
NATUR UND UMWELT

BAUEN UND STADTPLANUNG

REGIONALE KULTUR

Merzig ist umgeben von Wäldern, Streuobstwiesen und landwirt-
schaftlichen Flächen. Diese Fülle an Grün führt jedoch oft zu der 
Meinung, dass Flächenverluste und wenig pfleglicher Umgang 
mit dieser Ressource verschmerzbar sind. Eine intakte Natur, sau-
bere Luft, fruchtbare Böden und Trinkwasser sind aber unser al-
ler Lebensgrundlage. Die Art und Weise unseres bisherigen 
Wirtschaftens schadet der Natur und damit auch uns selbst. Das 
Artensterben gefährdet wie die Klimakrise unser Leben und das 
kommender Generationen. Wir fordern daher die naturnahe Be-
wirtschaftung kommunaler Wälder, den Schutz und die Renatu-
rierung von Fließgewässern und Auen und wollen artenreiches 
Grünland wieder aufleben lassen. 
Die öffentliche Hand hat hier eine Vorbildfunktion !

In den letzten Jahren gab es viel Kritik an diversen Bauten in der 
Stadt. Jeder der baut gestaltet damit auch immer die Umwelt 
des anderen mit. Alles bildet in Summe das, was wir Stadt, was 
wir Dorf, was wir schlicht unsere Heimat nennen. Es gilt Respekt 
vor der Historie,  vor der Landschaft und der Natur zu haben.
Eine solche Baukultur nutzt uns letztlich allen. Bedeutet sie 
doch Lebensqualität und lehrt uns die Städte und Dörfer, in de-
nen wir leben, zu schätzen. Dabei geht es auch zunehmend um 
Nachhaltigkeit, den ökonomisch und ökologisch verantwor-
tungsvollen Umgang mit Ressourcen und Flächen. Denn alles 
was wir heute in dieser Hinsicht entscheiden, ist Last oder 
Chance für unsere Zukunft. 
Für uns Grüne hat das die oberste Priorität !

Regionale Kultur ist wichtig, weil sie die Identität und 
Einzigartigkeit einer bestimmten Region oder Gemeinschaft 
widerspiegelt. Vor allem aber sollten unsere Kinder schon im 
frühen Alter kulturell gebildet werden. Hier setzen wir uns dafür 
ein, dass wirksame Programme entwickelt werden, um dieses 
Ziel zu erreichen. 
Voraussetzung dafür ist eine ausreichende finanzielle 
Ausstattung. Hierfür können Fördergelder eingesetzt werden, die 
von der Kreisstadt Merzig beantragt werden müssen. Zu oft sind 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, wie in Schul- oder 
Kindergarten-Fördervereinen, damit überfordert und gute 
Ansätze bleiben so auf der Strecke.  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die letzen Jahre haben jedem mehr als deutlich gezeigt, dass Dürre, Starkregen und 
Stürme ebenso eingetroffen sind wie der Anstieg des Meeresspiegels. Was viele sich 
lange nicht vorstellen wollten, ist Realität geworden.

Fluchtbewegungen aus Küstenregionen und unbewohnbar gewordenen Gebieten 
sind zukünftige Gefahren und stellen aktuelle Fluchtströme weit in den Schatten. 
Weder in Merzig noch in Deutschland können wir die Welt retten. Doch wir müssen 
bei diesem überragenden Problem auf allen Ebenen gegensteuern.

Dazu sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen!

MERZIG WÄHLT GRÜN
für eine Stadt mit Zukunft

Petra Welsch-Rauch Lothar Wilhelm Eva Kops Hans-Henning Klees Bernhard Lauer



MEHR GRÜN FÜR MERZIG !

Das steht auch für

Transparenz und  Bürgerbeteiligung

Für die Veränderungen, die nötig sind um 
unsere Stadt und ihre Stadtteile fit für die Zu-
kunft zu machen, möchten wir auch weiterhin 
mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch 
kommen. Im Dialog auf Augenhöhe lassen sich 
viele Dinge besser voranbringen. Darum sind 
Bürgerbeteiligung und Transparenz von jeher 
ein Anliegen grüner Politik. Denn nur wer mit-
gestalten kann, wird Teil der Idee.

Eine starke Innenstadt und attraktive 
Stadtteile

Noch haben wir eine funktionierende Innen-
stadt. Das soll so bleiben. Unter dem Motto „Zu-
rück in die Mitte“ setzen wir auf die Kombina-
tion von Wohnen, Einkaufen und Gastronomie. 
Zudem muss sich die Ansiedlungspolitik mehr 
auf die Stadtteile konzentrieren. Nur so bleiben 
sie - auch für ältere Menschen - attraktiv und 
unnötige Verkehrsflüsse werden verhindert.

Innerstädtische Grünflächen

Jeder weiß es: Bäume spenden Schatten, Grün-
flächen bieten Erholung. Immer heißer wer-
dende Sommer und Extremwetter-Ereignisse 
zeigen klar, dass der Erhalt von Bäumen und 
Grünflächen als kühlende und unversiegelte 
Flächen von elementarer Bedeutung für die 
Zukunft ist. Eine Stadt, die von Wasserläufen 
geprägt ist, sollte die Gefahren, die daraus er-
wachsen können, ernst nehmen.

Eine soziale Stadt

Auch in Merzig gibt es Armut und soziale 
Unterschiede, die wir nicht einfach so hinneh-
men dürfen. Grüne Politik fördert die Beteili-
gung und aktive Teilnahme aller. Besondere 
Unterstützung benötigen Kinder, Jugendliche, 
Familien, Alleinerziehende, Menschen mit Be-
hinderung, Flüchtlinge und von Armut betrof-
fene Menschen. Unser Ziel ist die Schaffung 
eines inklusiven Gemeinwesens, in dem alle 
willkommen sind.

Eine offene und bunte Gesellschaft

Ein Blick zurück in die Geschichte - auch unse-
rer Stadt - offenbart es jedem: Fremdenhass, 
Unterdrückung von Meinungen, Religionen 
und Minderheiten waren schon einmal der 
Ausgangspunkt für eine kaum fassbare Ent-
wicklung. Es scheint als sei dies in Vergessen-
heit geraten. Wir Grüne stehen weiter klar für 
Erinnerungskultur, Integration und den Dialog 
mit allen gesellschaftlichen Gruppen.

Sie möchten mehr erfahren oder Kontakt 
mit uns aufnehmen ?

Nutzen Sie die unten stehenden Barcodes, um 
auf unsere Webseite oder unseren Instagram-
Channel zu gelangen oder um mehr über 
unsere Kandidaten zu erfahren.

Eine zukunftsfähige Verkehrspolitik

Die Verkehrspolitik wurde bislang zu sehr auf 
das Auto bezogen. Künftig müssen wir alle 
Verkehrsteilnehmer repräsentieren. Dazu ge-
hört auch gegenseitige Rücksichtnahme. Nur 
so wird ein Miteinander von Fuß-, Rad- und 
Autoverkehr möglich sein und die Lebensqua-
lität für alle verbessert. Auch ein attraktives 
Nahverkehrsnetz könnte das „Merziger Ver-
kehrsproblem“ deutlich entspannen. Unsere Kandidaten
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Instagram-Channel

gruene-merzig.de
info@gruene-merzig.de

Jetzt
Mitglied
werden!

gruene.de


